
Medikamentenabgabe in der Kindertagesstätte

Ist eine Medikamentengabe durch den Kindergarten zulässig?

Es ist zulässig, dass die Eltern den Kindergarten mit der Medikamentengabe betrauen dürfen. Es
besteht aber keine allgemeine Verpflichtung des Kindergartens, diesem Wunsch der Eltern
nachzukommen.

Regelmäßige Medikamentengabe

Für eine praktikable Durchführung einer Medikamentengabe sollte Folgendes geklärt werden:

Muss das Medikament während des Aufenthalts im Kindergarten genommen werden oder lässt
sich der Zeitpunkt der Medikamentengabe so steuern, dass die Eltern sie durchführen können?
Wenn das möglich ist, sollte diese Variante immer bevorzugt werden.

Wenn das Medikament aber während des Aufenthalts im Kindergarten genommen werden muss, ist
Folgendes zu klären:

~ Die Verabreichungsform (z. B. Tablette, Tropfen), Dosierung und Uhrzeit
~ Informationen über die Risiken
~ Die Lagerung
~ Name und Rufnummer des behandelnden Arztes für Rückfragen

Diese Angaben sollten schriftlich durch den Arzt erfolgen. Die Vereinbarung über die
Medikamentengabe, in der die genannten Punkte festgelegt sind, sollte ebenfalls schriftlich erfolgen und
von beiden Elternteilen unterschrieben werden.
In diese Vereinbarung kann auch eine Regelung aufgenommen werden, die besagt, dass ein Kind den
Kindergarten nicht besuchen kann, wenn die Erzieherinnen, die die Medikamente verabreichen sollen,
nicht anwesend sind.

Notfallmäßige Medikamentengabe
Bei Erkrankungen, bei denen es zu lebensbedrohlichen Zustandsbildern kommen kann (Epilepsie,
Allergie auf Insektenstiche etc.) ist die Vorgehensweise detailliert in Absprache zwischen Eltern, Arzt
und Kindergarten festzulegen. In solchen Situationen sollte immer der Einsatz eines Notarztes Vorrang
vor allen anderen Maßnahmen haben.

Ablauf - Medikamentenvergabe

~ Absprache mit der Bezugserzieherin oder der Leitung wer und wann das Medikament
verabreicht wird (mindestens ein Tag vor der Übergabe des Medikamentes).

~ Abgabe des ausgefüllten Formulars

~ Übergabe des Medikaments an die Bezugserzieherin oder bei der morgendlichen
Anmeldung.
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Medikamentenabgabe im Kindergarten

Namedes Kindes Vorname Geburtstag

Folgende Medikamente müssen eingenommen werden:

1. 2. 3.

Name des Medikamentes Name des Medikamentes Name des Medikamentes
Im Kühlschrank? Im Kühlschrank? Im Kühlschrank?

Lagerung

Mittags Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit:

Dosierung: Dosierung: Dosierung:

Bemerkung/Dauer der Einnahme:

Risiken

Ort, Datum Unterschriftund StempelderÄrztin/desArztes

Ermächtigyng der Eltern I der Sorgeberechti9!!!J,
Hiermit ermächtige/-n ich/wir _

Name der Ettem/Sorgeberechtigten-

die/den Erzieher/-in der Tageseinrichtung
Name der Erzieherin/des Erziehers

oder deren Vertretung der Tageseinrichtung,
Name der Erzieherin/des Erziehers

meinem/unserem Kind die o.g. Medikamente
Name des Kindes

zu den angegebenen Zeiten zu verabreichen.

Ort, Datum Unterschrift der Eltern/Sorgeberechtigten


